
Pen & Paper Die drei Fragezeichen – Spiegel der Vergangenheit 

Grundlegende Hintergrund-Storyline 

 

Alfred Habbington ist ein alter Mann der in einem grossen, abseits gelegenen 

Herrenhaus wohnt. Er war früher selber Privatdetektiv. Den Mord an seiner 

Geliebten, die in diesem Haus als Dienstmädchen arbeitete konnte er aber trotz allen 

Mühen nicht lösen. Er wanderte nach Europa aus, machte Karriere als Buchhalter, 

wurde Verwaltungsrat einer Gross-Bank und kaufte sich zur Pensionierung nun 

dieses alte Herrenhaus.  

Seitdem er vor gut 50 Jahren den Mord nicht aufdecken konnte und weder die Polizei 

noch andere Detektive dies schafften, hat er einen regelrechten Hass auf alle 

Detektive entwickelt. Er macht sich einen Spass daraus, Privatdetektive unsinnige 

Aufträge zu erteilen und sie zu verhöhnen für ihre Inkompetenz, wenn sie die Fälle 

nicht lösen können.  

Er hat nun einen Detektiv-Wettbewerb veranstaltet (eine grossangelegte 

Schnitzeljagd in ganz Kalifornien) und er hat die 3 besten Team eingeladen zu einem 

Detektiv-Wettkampf. Dem Gewinner-Team winkt ein Preisgeld von 10`000 Dollar. 

Peter, der beim letzten Fall seinen MG fast geschrottet hat, bräuchte das Geld 

dringend um die Reparatur bezahlen zu können. Justus geht es eher darum zu 

beweisen, dass er der Beste Detektiv ist.  

Die Teams treffen am Freitag-Abend ein. Sie werden mit einem grossen Essen 

begrüsst. Jedes Team hat eine Person zuhause lassen müssen. Ausgenommen ist 

Letizia, welche alleine als Detektiv arbeitet. Sie erhält via Die drei Fragezeichen die 

gleichen Informationen aus der Recherche. Am Samstag in aller Früh soll dann der 

Wettkampf losgehen.  

Das Spiel beginnt am Freitag mit dem Essen.  

Anwesend sind neben Alfred noch einige Bedienstete. Es sind dies Juan (23), ein 

mexikanischer Kellner und Handlanger mit spanischem Akzent, Sarah (29) ein 

Dienstmädchen, Mike (42) der Gärtner und Hausabwart (macht alles Mechanische 

und den Umschwung), Violett (32) die Köchin sowie Ruben, der persönliche 

Assistent von Alfred. Ruben (67) ist ein langer Lulatsch mit schmalem Gesicht und 

einer äusserst nasalen Stimme.  

Der Fall beginnt aber schon am Samstag in der Nacht. Alle werden von Geräuschen 

geweckt. 

Bob und Bryan, der Partner und Bruder von Caro sind im Zellentrakt gefangen. Sie 

müssen unter Androhung von Waffengewalt jeweils falsche Recherche-Ergebnisse 

liefern. Juan ist derjenige der sie mit der Waffe bedroht. 

Es finden 2 Fälle parallel statt. Und zwar zum einen das Detektiv-Spiel, dass von 

Alfred organisiert wird. Dabei handelt es sich um handelsübliche Rätsel die durch das 

ganze Haus führen. Das letzte Rätsel ist gezielt nicht lösbar und Alfred will ja, dass er 

die Detektive einfach verspotten kann. Daher wird auch niemand das Geld 

bekommen. Alfred benutzt dabei die «Gefangenen» als falsche Recherche-Ergebnis 



Geber um die Gruppen noch mehr zu verwirren und macht sich einen Spass daraus 

zu sehen, wie sie nichts herausfinden und scheinbar nichts zusammenpasst.  

Falsch-Informationen:  

- Alfred ist gütiger Spender, hat schon mehrere solcher Wettbewerbe gemacht. 

Die Rätsel sind gezielt lösbar, weil er junge Menschen unterstützen will, die 

sich in die Gesellschaft investieren. 

 

- Violett stand mal vor Gericht wegen Diebstahl, Betrug und Erpressung. 

Eventuell hat Alfred auch so viele Detektive kommen lassen um ihr etwas 

nachweisen zu können.  

 

- Mike ist ein ehemaliger Polizist, eventuell kann man ihn zur Mitarbeit 

überreden um den Betrug von Violett hinter dem Fall aufzudecken. 

 

In der Nacht gibt es 2 Ereignisse. Das erste sind Geräusche, welche die Detektive 

hören sollen, sie führen den Wettbewerb ein und sind wichtig für das erste Rätsel 

bzw. sind das erste Rätsel.  

Es gibt aber auch noch einen Einbruch. Fensterscheibe hört man in bestimmten 

Radius zerklirren. Es ist dies Josef Carrington (49). Dieser ist Detektiv und will Alfred 

ein für alle Mal beweisen, dass dieser sich irrt. Er ist es auch der den Fall hinter dem 

Fall ins Spiel bringt. Ziel: Mord aufklären bzw. kein Mord aufklären. Teilt nicht alles 

sofort. Weiss aber dass der heutige Ruben der damalige Tylor ist und verdächtigt 

darum diesen mehr zu wissen oder sogar der Mörder zu sein.  

Josef Carrington trifft nach und nach auf Violett und Ruben und die 3 tauschen 

letztlich alle ihre Infos aus auf dem Dachboden. 

Violett hat das Gefühl, dass es ja keinen Mord gab und dass man damit allen alles 

sagen könnte. Letztlich ist ja gar kein Verbrechen passiert. Ausser ansatzweisem 

Stalking von Alfred vor über 50 Jahren. Violett beschliesst daher, vom Dachboden 

runter zu gehen und Sarah zu fragen, ob man Alfred diesen Schock so plötzlich 

zutrauen kann. Sarah arbeitet mit gut 10 Jahren schon am längsten bei Alfred, kam 

als ganz junges Mädchen und kennt ihn deshalb am besten. Heimlich ist Sarah 

jedoch die Tochter von Alfred. Sie bringt Violett zu Alfred, der sofort das Haus 

abriegelt und sehr wütend wird.  Gespräch: Privatzimmer von Alfred.  

Violett wird dort eingeschlossen. Sarah und Alfred wollen nun Er hat eine Waffe, 

Sarah auch. Beides als geübte Jäger gute Schützen. Mike und Juan sind Alfred 

ebenfalls treu ergeben. Er will nun Ruben töten (Labor 2. Untergeschoss, wo auch 

Juan, Bob und Bryan sind). Er organsiert Mike und sagt diesem, dass er einen 

Vorwand finden soll um Ruben ins 2. UG zu locken. Portalkammer Alpha geschehen 

Folterungen an Ruben durch Sarah und Mike. Ruben soll langsam und leidend 

sterben. Alfred verhöhnt vorher!!!! noch die Detektive für die Unfähigkeit die Rätsel  

zu lösen. Raum: Eingangshalle 

Carrington sucht nun verzweifelt die Hilfe der Detektive im Haus und erzählt ihnen 

alles was er weiss. Material: Zeitungsartikel; Ruben.  



15:00 Alfred und Sarah betreten das Labor im 2 UG. Carrington sucht die Detektive 

aktiv, erläutert die Lage und bittet dringend ihm zu helfen und Ruben zu befreien.  

Wird der Code innerhalb 15 Minuten Spielzeit nicht gelöst, erliegt Ruben (mehr oder 

weniger aus Versehen) den Folterungen durch Mike und Sarah. Ansonsten kann er 

gerettet werden. Es kommt so oder so zum Kampf der Anwesenden gegen Alfred, 

Sarah, Juan und Mike. Gewinnt die Gruppe den Kampf, können sie Bob & Bryan 

befreien, Caro verabredet sich mit Bob auf einen Kaffee und die Polizei verhaftet 

Alfred Habbington und seine Schergen. Verliert die Gruppe den Kampf, werden sie 

Gefangen genommen und im Zellentrakt festgesetzt. In dem Fall flieht Carrington 

durch ein Fenster im 1. Stock, organisiert die Polizei, Alfred & seine Schergen sind 

aber schon weit weg und können nicht verhaftet werden.  

Flieht einer der Spielenden wird er von Mike +evtl Sarah in einem Auto verfolgt. 

 

 

  



Der Mord an Mary 

 

Die ermordete vor 53 Jahren war Mary, ein Dienstmädchen. Sie kam aus Little Black 

Fog, einem kleinen Dorf in Colorado. Das Dorf ist zwar gut 5 Kilometer entfernt, aber 

die nächste Zivilisation vom alten Herrenhaus. Dieses trägt den Namen Mirror Manor, 

weil ursprünglich die Industriellen-Familie Mirror dieses Haus als Sommerresidenz 

erbauen liess und nutzte. Bei ihnen arbeitete Mary.  

Die Familie bestand aus Mister Mirror (53), einem Industriellen, welcher mehrere 

Textilfabriken besass. Lady Mirror, einer etwas jüngeren Frau (37), die für ihre 

Schönheit berüchtigt war. Dann die Kinder Elisabeth (22), Tylor (14) und Isabella (8). 

Es gab den Butler Albert (43), den Gärtner Henry (28) sowie die Haushälterin Nuria 

(60) (Italienerin). Und die beiden Dienstmädchen Sophie (17) und Mary (19). Nuria 

war es auch welche die Leiche von Mary fand.  

Zum Zeitpunkt von Marys Tod war niemand im Haus, da alle Bediensteten bei einem 

Umzug helfen mussten.  

 

Auflösung: Es war gar kein Mord. Tylor hat sich aus der Schule geschlichen, lief nach 

Hause und half Mary dabei, ihren Tod vorzutäuschen. Tylor hatte nämlich im 

Chemie-Unterricht Midazolam mitgehen lassen. Dies gab er Mary, sie wirkte dadurch 

nur wie eine Leiche. Sie wachte noch im Leichenwagen wieder auf, bestach mit Geld 

von den Mirror`s den Leichenwagenfahrer und es wurde ein leerer Sarg verbrannt. 

Der Grund für Mary`s Flucht aus ihrem bisherigen Leben war tatsächlich Alfred 

selbst. Denn sie hat ihn nicht als grosse Liebe erlebt, sondern eher als Stalker. 

Überall hin ist er ihr gefolgt, ein Nein akzeptierte er nicht. Er kam häufig ungebeten 

auf das Anwesen. Sie hatte Angst. Und wollte daher fliehen. Sie vertraute sich Nuria 

an und die zweigte etwas Geld ab vom Haushaltskonto, damit sich Mary eine neue 

Existenz aufbauen konnte. Mary reiste nach Australien und blieb da. Sie lebt heute 

noch, glücklich, hat mittlerweile Kinder & Enkelkinder. Sie hat mit Tylor (Ruben) noch 

sporadischen Kontakt.  

Der Mord wurde nie aufgeklärt, weil die Polizei und alle anderen Personen nie an 

einen Mord glaubten (ausser Alfred). Denn die Leiche wies keine Verletzungen auf, 

es wurde nichts gestohlen, keine Vergewaltigung, keine möglichen Tatpersonen und 

kein naheliegendes Motiv. Niemand ausser Alfred glaubte je an einen Mord. 

Herzinfarkt fertig, es gab auch niemals ne Autopsie (wäre auch schwierig geworden).  

 

Es gibt nen Grabstein, denn man im örtlichen Friedhof besichtigen kann.  

Wie kommt diese Hintergrund-Geschichte ins Rollen?  

 


